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Schwarzwaldverein Ortsgruppe Neubulach e.V 

Wanderung auf dem Dahner Felsenpfad am 29. Mai 2016 

Wanderführung: Karin und Johannes Jüngert 
 
 
 
 
 

Wettervorhersage für Sonntag 29. Mai 

2016: Schwere Unwetter mit Starkregen, 

Hagel und starken Gewittern. 

Unser Wanderziel: Ungeheuer, 

Ellwetritsche, schroffe Felsen und 

schmale Pfade mit kräftigen An- und 

Abstiegen – Strecke 14 km mit 389 HM 

 

Die Rahmenbedingungen versprachen nicht gerade eine optimale 

Wanderung. Dennoch haben sich über 30 Wanderfreunde nicht davon 

abhalten lassen, an unserer Wanderung auf dem Dahner Felsenpfad 

teilzunehmen. Und sie sollten es nicht bereuen, denn unser Mut wurde 

mit gutem und vor allem trockenem Wetter und einer sehr schönen 

Wanderung belohnt.  

Durch den wunderschönen Pfälzer Wald sind wir an beeindruckenden 

Felsformationen vorbeigewandert. Auch wenn der Aufstieg zu manchen 

Aussichtspunkten über Leitern und Treppen etwas Mut erforderte, 

entschädigten phantastische Ausblicke für die Anstrengung. Bei der 

Hütte des Pfälzer Wald-Vereins machten wir eine längere Rast. Beim 

Aufbruch sah es kurzzeitig tatsächlich nach Regen aus. Doch die Wolken 

verzogen sich wieder und wir konnten die letzte Etappe dieses schönen 

Premiumwanderwegs genießen. Feucht wurden wir trotzdem, aber mehr 

von innen heraus – es war nämlich sehr schwül. 

Bei sehr guter Stimmung 

ließen wir einen gelungenen 

Wandertag dann in der 

Pfälzer Weinstube „Zum 

Spundloch“ in Dörrenbach 

bei Fläschknepp, Saumagen 

und Pfälzer Spargel 

ausklingen – nicht zu 

vergessen bei gutem Pfälzer 

Wein. 

Geregnet hat es dann tatsächlich erst auf der Heimfahrt, dafür aber um so 

heftiger. Im Bus sitzend hat uns das aber nicht mehr gestört. Sehr gefreut 

haben wir uns auch über einige Gäste, die zum ersten Mal – aber sicher 

nicht zum letzten Mal - bei einer Wanderung des Schwarzwaldvereins 

Neubulach dabei waren. Bei allen Teilnehmern möchten wir uns hiermit 

nochmals herzlich bedanken und wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei 

einer unserer nächsten Touren. 

Text und Bilder: Fam. Jüngert 


